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Nicht verpassen!

In jedem Kapitel sind einige (touristische)
Highlights hervorgehoben – man erkennt
sie an der gelben Hinterlegung.

UNSER TIPP: Besonders empfehlenswerte
Unterkünfte, Restaurants und sonstige
besondere Tipps der Autoren sind als Tipp
gekennzeichnet.

A Der Schmetterling zeigt an, wo man be-
sonders gut Natur erleben oder Ange-
bote im Bereich des nachhaltigen Touris-
mus finden kann.
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Vanessa Leppert, Michael Schultze

Laos

Ich sehe die blauen und roten Stempel an, 
blättre voller Bewunderung

in unlesbaren Unterschriften 
und vielsprachigen Tintenklecksen,

falte fromm die Hände.
Dann stecke ich den Pass 

in die hintere Gesäßtasche
und mache mich auf die Reise.

Kurt Tucholsky
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4 Vorwort

Vorwort

Unverwechselbar, einzigartig, überra-
schend – das ist Laos. Mehr als vier Mil-
lionen Touristen pro Jahr besuchen das
kleine, zwischen Thailand, Vietnam,
Kambodscha, China und Myanmar ver-
borgene Land inzwischen, doch von
überlaufen kann keine Rede sein. Wie je-
de Statistik hat auch diese ihre Eigenhei-
ten, und eine davon ist, dass die Masse
der Reisenden als Tagesbesucher aus
dem benachbarten Thailand kommt. So
liegt das Land auch weiterhin neben den
ausgetretenen Pfaden des Massentouris-
mus in Asien. Wer Ruhe, Gelassenheit,
unverfälschte Natur und gastfreundliche
Menschen schätzt, der ist hier richtig.
Kulturreisende auf der Suche nach histo-
rischen Sehenswürdigkeiten kommen
ebenso auf ihre Kosten wie der Aktiv-
tourist, der sein Glück am Bergsteiger-
seil oder auf dem Mountainbike findet.

Hinweise

±Die Internet- und E-Mail-Adressen in
diesem Buch können – bedingt durch den
Zei len um bruch – so ge trennt werden, dass
ein Trennstrich erscheint, der nicht zur Adres-
se gehören muss!

±Updates nach Redaktionsschluss: Auf
der Produktseite dieses Reiseführers im Inter-
netshop des Verlages finden sich zusätzliche
Informationen und wichtige Änderungen.

    Im Zentrum der indochinesischen
Halbinsel gelegen, ohne Zugang zum
Meer, größtenteils von Gebirgen und
Hochebenen bedeckt und nur spärlich
besiedelt, zählt Laos noch immer zu den
ärmsten und am wenigsten entwickelten
Ländern der Erde. Doch im Unterschied
zu anderen Entwicklungsländern springt
einem hier die Armut nicht gleich ins
Gesicht, und der Reisende kann sich si-
cher im Land bewegen. 
    Die sechseinhalb Millionen Einwoh-
ner des Landes lassen sich rund 50 Stäm-
men und Völkerschaften zuordnen, die
als bunter ethnischer Flickenteppich
über das Land verteilt sind. Und ganz
gleich, welcher Ethnie sie angehören, die
Menschen in Laos sind höflich und zu-
rückhaltend, stets hilfsbereit und von
natürlicher Gastfreundschaft, die meist
frei ist von vordergründigem Gewinn-
streben. Laos hat sich noch seine tradi-
tionelle Ruhe bewahrt, wird von Besu-
chern oft als verträumt, manchmal gar
als verschlafen charakterisiert.
    Das buddhistische Land kam 1975
unter „kommunistische“ Herrschaft und
verschwand für ein Jahrzehnt hinter
dem „Bambusvorhang“. Seit Ende des
Kalten Krieges stehen aber auch hier die
Zeichen auf Öffnung, in diesem Fall im
Rahmen der südostasiatischen Staaten-
gemeinschaft ASEAN (Association of
Southeast Asian Nations). Darüber hi-
naus ist es der große nördliche Nachbar
China, der im wachsenden Maße den
Gang der Dinge in Laos beeinflusst. So
ist das Land reich an Naturschätzen, die
in rasch zunehmendem Tempo von chi-
nesischen und anderen ausländischen
Firmen erschlossen und ausgebeutet
werden.



5Vorwort

    Nach wie vor ist die Volksrepublik La-
os ein kommunistischer Staat. Doch
weiß kaum noch jemand, worin sich das
zeigt. Die Wirtschaft ist weitgehend pri-
vatisiert, es gibt keine landwirtschaftli-
chen Genossenschaften mehr, und selbst
das Wort Sozialismus kommt in der Ver-
fassung des Landes nicht vor. Einzig die
Herrschaft der Laotischen Revolutionä-
ren Volkspartei, seit 1975 die einzige
Partei des Landes, weist noch darauf hin. 
    Die Führung des Landes setzt nach
chinesischem Vorbild auf Marktwirt-
schaft. Dazu gehört auch der Touris-
mus, der Laos Devisen bringen soll, oh-
ne die nationale Identität zu gefährden.
Die Laoten sind da sensibel. Nicht nur
das thailändische Beispiel lässt sie vor-
sichtig sein, sondern auch die eigene
Vergangenheit, als die Hauptstadt Vien-
tiane Amüsiermeile und Rotlichtzone
der amerikanischen Indochina-Soldaten
war und Hippies und Junkies aus aller
Welt der legalen Haschisch- und Opi-

umhöhlen wegen in Massen nach Laos
strömten. Heute werden diese „sozialen
Übel“ von Rechts wegen verfolgt, und
der Tourismus hat die „schönen kultu-
rellen Traditionen“ der Völker von Laos
zu erhalten. Doch Konsum und Kom-
merz verändern das Land; das vor weni-
gen Jahren noch so geruhsame Leben
nimmt inzwischen deutlich an Ge-
schwindigkeit auf. Und auch einige Be-
sucher bewegen sich hastig durchs Land
und haken die besichtigten Orte eilig auf
ihrem Streckenplan ab.
    So erlebt und erfährt man wenig über
Land und Leute. Denn Zeit sollte man
sich für eine Laos-Reise nehmen. Nur
dann kann man genießen, was Laos im
Vergleich zu vielen anderen Ländern der
Region noch immer auszeichnet: Ruhe,
Gelassenheit und Ursprünglichkeit.
    Wir wünschen Ihnen eine wunderba-
re Reise!

Vanessa Leppert
und Michael Schultze

laos153 vl
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Karten
Laos Umschlag vorn
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Steckbrief Laos

±Offizielle Staatsbezeichnung:
Demokratische Volksrepublik Laos
±Staat/Regierung:
Volksrepublik, sozialistisches Einparteiensystem
unter Präsident Choummaly Sayasone

±Sprache/Schrift: Laotisch
±Geschichte: 1353 gründete König Fa Ngoum

das erste gesamtlaotische Königreich Lane Xang
Hom Khao (Land der Millionen Elefanten und
des Weißen Schirms). Am 12. Oktober 1945 pro-
klamierte die Lao-Itsala-Regierung die Unab-
hängigkeit des Landes, die jedoch von der Kolo-
nialmacht Frankreich nicht anerkannt wurde.
1949 räumte Frankreich eine Schein-Unabhän-
gigkeit ein. Die tatsächliche Souveränität er-
langte das Land erst mit der Genfer Indochina-
konferenz von 1954.
±Zeit: Mitteleuropäische Zeit plus 6 Stunden
(Sommerzeit: plus 5 Stunden)
±Hauptstadt: Vientiane (640.000 Einwohner)
±Bevölkerung: 6,5 Mio. Einwohner 
= 27 Einwohner pro Quadratkilometer
±Lebenserwartung:
65 Jahre (Frauen), 62 Jahre (Männer)
±Alphabetisierungsrate: 84,7%
±Ethnische Gruppen: Lao-Thai (62,4%), 
Mon-Khmer (23,7%), Hmong-Mien (9,7%), 
Chinesisch-Tibetisch 2,9%)
±Religionen: Buddhisten (64,7%), 
Christen (1,7%), Sonstige (33,6%)
±Bruttoinlandsprodukt: 7,3 Mrd. US-Dollar
±Währung: Kip (LAK)
±Fläche: 236.800 Quadratkilometer
±Nord-Süd-Ausdehnung: 1600 km
±Küsten: keine, Laos ist ein Binnenland
±Flüsse: Mekong (1898 km in Laos), 
Nam Ou (448 km)
±Höchster Berg: Phou Bia (2819 m)

9

Fauna 305
Umwelt- und Naturschutz 305
Geschichte 307
Politik 326
Staat und Verwaltung 329
Wirtschaft 335
Massenmedien 347
Bevölkerung 349
Bildungswesen 358
Gesundheitswesen 359
Religionen 360
Architektur 367
Schrift und Literatur 373
Kunsthandwerk und Malerei 377
Musik und Theater 381

        Anhang 385

Reise-Gesundheitsinformation Laos 386
Kleine Sprachhilfe 388
Literaturtipps 390
Register 396
Die Autoren 408

Nicht verpassen!

In jedem Kapitel sind einige (touristische)
Highlights hervorgehoben – man erkennt sie
an der gelben Hinterlegung.

UNSER TIPP: Besonders empfehlenswerte
Unterkünfte, Restaurants und sonstige
besondere Tipps des Autors sind als Tipp
gekennzeichnet.

A Der Schmetterling zeigt an, wo man be-
sonders gut Natur erleben oder Angebo-
te im Bereich des nachhaltigen Touris-
mus finden kann.

6
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Hinweise zur Benutzung

Was man unbedingt wissen sollte

Aus der buddhistischen Prägung des
Landes erwachsen auch die Regeln des
täglichen Lebens in Laos, die vom Besu-
cher respektiert werden sollten.

±Pagoden nur ohne Schuhe betreten.
±Niemals mit den Füßen auf etwas zeigen. Vor al-
lem beim Sitzen auf dem Fußboden stets auf die
Ausrichtung der Füße achten. Sie sollten auf keine
Buddha-Figur, keinen Mönch, am besten überhaupt
auf niemanden zeigen.
±Niemals zu viel Haut zeigen. „Sittsame“ Be-
kleidung, d.h. lange Hosen bzw. Rock, ist vor allem
beim Besuch in Pagoden angebracht (kann an eini-
gen stark frequentierten Orten am Eingang u.U. ge-
gen Entgelt ausgeliehen werden).
±Niemals laut werden oder wild herumgestiku-
lieren. Wer so einmal bei den Laoten sein Gesicht
verloren hat, wird künftig selten ernst genommen.
±Niemals sollen Frauen einen Mönch berühren
oder ihm direkt etwas übergeben (stets durch eine
männliche Person überreichen lassen oder in be-
quemer Reichweite des Mönchs ablegen).
±Nicht den Händedruck zur Begrüßung aufdrän-
gen. Ein Wai (vor der Brust gefaltete Hände) beglei-
tet das Begrüßungswort „Sabai dii“.
± In Bergregionen unbedingt durch Totemzei-
chen gesperrte Orte achten.
±Schließlich sei jedem Besucher angeraten, nie-
mals die Geduld zu verlieren. Das laotische Bøø
Pen Njang („Macht nichts!“) ist nicht nur Redens-
art, sondern Lebensphilosophie. Ein freundliches
Lächeln auch in komplizierten Situationen hilft wei-
ter und beruhigt die Nerven.

Schreibweise

Aufgrund der historischen Entwicklung
wurden laotische Namen und Begriffe
früher international meist in französi-
scher Umschrift wiedergegeben. Mittler-
weile setzen sich aber immer häufiger
auch an der englischen Aussprache ori-
entierte Schreibweisen durch. Beide ha-
ben für den Deutsch sprechenden Leser
den Nachteil, dass er sie häufig falsch
ausspricht und daher nicht verstanden
wird. Angesichts dieser etwas kompli-
zierten Situation wird in diesem Buch
folgender Weg beschritten: Alle Namen
werden so mit lateinischen Buchstaben
geschrieben, wie die Laoten es selber am
häufigsten tun, d.h. in französischer Ma-
nier. Andere laotische Begriffe werden in
einer an der deutschen Aussprache ori-
entierten Weise dargestellt. Mit Hilfe der
vergleichenden Übersicht rechts kön-
nen die schwerwiegendsten Aussprache-
probleme gemeistert werden.

Preisangaben

Die Preise sind als Richtwerte zu verstehen. Sie
bewegen sich in den letzten Jahren stetig nach
oben. In jedem Fall schwanken sie je nach Saison.
An Feiertagen wie z.B. dem laotischen Neujahr kön-
nen die Preise außerdem extrem nach oben schnel-
len. Dann empfiehlt es sich vorzubuchen.
     Die Preise werden in diesem Buch in Kip (der
Landeswährung) und US-Dollar angegeben,
manchmal als Preisspanne. In ländlichen Gebieten
werden, wenn auch mittlerweile sehr selten, teil-
weise nur Kip akzeptiert.



11Hinweise zur Benutzung

Aussprache

Französisch Englisch Aussprache Beispiel
     ou u u Phou, gesprochen Phu

     u eu ü Nam Ngum, gespr. Nam Ngüm

     eu eu ü Attopeu, gespr. Attopüü

     x s s Xieng Khouang, gespr. Sieng Khuang (stimmloses „s“)
     y y i Phongsaly, gespr. Fongsali

     ch ch tj Champasak, gespr. Tjampasak

     r r l Saravane, gespr. Salavan

 è, ae ae ä Mae (Mutter), gespr. Mää

Weitere Besonderheiten
±Steht ein h nach k, p oder t, werden diese Buchstaben sehr stark behaucht. Ph wird also nicht wie f
ausgesprochen. Zum Beispiel: Houaphan (Provinz), gespr. Huapan.
±Ein e nach einem n am Wortende wird nicht gesprochen. Zum Beispiel: Vientiane (Hauptstadt), gespr.
Wiengtjan.

±Abweichend von den genannten Regeln wird Luang mit u, nicht mit ü gesprochen. Eine Besonderheit
für sich ist Luang Prabang, das Luang Phabaang gesprochen wird (in einigen Publikationen findet sich
gar die Schreibweise Louang Phrabang).
±Folgen in der deutschen Umschrift zwei Selbstlaute (z.B. aa, ee, ii etc.) aufeinander, muss der be-
treffende Laut lang gesprochen werden, zum Beispiel: düüm (trinken). 
±Das Zeichen ø wird wie ein o in „Loch“ gesprochen, zum Beispiel: Høøng = Zimmer.

Häufig vorkommende Begriffe

Lao Aussprache Bedeutung
Ban – ບ້ານ Baan Dorf, Gemeinde
Don – ດອນ Døøn Insel
Khoueng – ແຂວງ Khwääng Provinz
Muong – ເມືອງ Müong Stadt, Kreis, Distrikt
(Se) Nam – (ເຊ) ນ້ຳ (Se) Nam Fluss
Nong – ຫນອງ Nøøng See, Teich
Pak – ປາກ Paak Flussmündung
Phou – ພ Phuu Berg
Tha – ທ່າ Thaa Hafen
Thanon – ຖະຫນົນ Thanon Straße (engl. Road)
Talaat – ຕະຫຼາດ Thalaat Markt (engl. Market)
That – ທາດ Thaat Stupa
Wat – ວັດ Wat Tempel
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12 Die Regionen im Überblick

Die Regionen 
im Überblick

symbol That Luang (S. 33) und dem
Wat Sisaket (S. 46), dem ältesten erhal-
tenen Kloster in Vientiane, ist sie defini-
tiv einen Besuch wert.
    Zum Umland von Vientiane gehört
im Norden das Back packer-Mekka Vang
Vieng (S. 65). Das südliche Zentrallaos
dient oft nur als Zwischenstopp auf dem
Weg weiter südwärts, dabei sind die Ebe-
nen um Vientiane und gen Süden die
Provinzen Bolikhamsay und Khammou -
ane durchaus einen längeren Aufenthalt
wert. Landschaftlich ist es um die Stadt
Tha khek (S. 79), wo die Höhle Kong Lo
(S. 76) das Entdeckerherz höher schla-

       Vientiane 
        & das
        Zentrum  |  17

Vientiane (S. 19) nimmt
im Land eine Sonderstel-
lung ein. Im Vergleich zur
thailändischen Metropole
Bangkok oder auch zu
Phnom Penh (Kambodscha)
und Hanoi (Vietnam) zeigt sich
die Stadt zwar klein, ruhig und
überschaubar – und noch ohne glit-
zernde Hochhausfassaden –, doch
auch sie wächst unaufhörlich. Mit ih-
rem jungen, modernen Gesicht und
herrlichen authentischen Zeugnissen
vergangener Zeiten, wie dem National-

1

2018 – Visit Laos Year

Tourismus ist ein Standbein der laotischen Wirt-
schaft. Damit es (noch) stärker wird, hat die lao-
tische Regierung das Jahr 2018 zum „Visit Laos
Year“ ausgerufen. Sechs Millionen Besucher sind
das erklärte Ziel. Dafür gibt es eine Reihe von At-
traktionen und Events, die das ganze Jahr
über und in allen Teilen des Landes Touristen et-
was Außergewöhnliches bieten sollen, vom
Khmu-Neujahr in Oudomsay über das schon tra-
ditionelle Elefantenfestival in Sayabouri bis zum
Fest zu Ehren von König Saysettha in Attopeu.
Laos lohnt sich – 2018 noch mehr als sonst.
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gen lässt, sehr reizvoll – der Tha khek
Loop (S. 86) vermittelt einen guten Ein-
druck davon. Durchzogen wird der
schmale Landstrich von der National-
straße Nr. 13, im Westen begrenzt vom
Mekong und dahinter Thailand, im Os-

ten von Vietnam. Naturschutzgebiete
wie der Nationalpark Phou
Khao Khouay (S. 74) laden zur
Erkundung ein.

        Luang Prabang 
        & der Norden  |  91

Der Norden von Laos, das sind die Pro-
vinzen Phongsaly, Luang Namtha, Ou-
domsay, Bokeo, Sayabouri und Houa -
phan und als südlichstes Gebiet die Ebe-
ne der Tonkrüge in der Provinz Xieng
Khouang – und natürlich Luang Pra-
bang (S. 100). Für den einen ist die lao-
tische Königsstadt eine Perle Südost-
asiens, für den anderen bereits touris-
tisch überlaufen. Wie dem auch sei, Lu-
ang Prabang gleicht einer Filmkulisse:
überall in Orange gekleidete Mönche auf
Bambusbrücken, feines Kunsthandwerk,
alte Tempelanlagen (Wat Xieng Thong,
S. 111) und der Goldene Palast (S. 107).
Das Ganze ergänzt durch schicke Cafés,
entspannte Bars und schöne Übernach-
tungsmöglichkeiten, alles relativ teuer
und mit dementsprechender Klientel.
Auch die Umgebung kann sich sehen
lassen, darunter der Wasserfall Kuang
Si (S. 131) mit seinen türkisfarbenen Ba-
destellen.
    Landschaftlich dominieren im Nor-
den zerklüftete Gebirgsketten, die bis
über 2000 Meter aufragen. Im Westen
begrenzt durch den Mekong und im

Landesinneren durchzogen
von vielen Nebenflüssen wie

dem Nam Ou (S. 134), sind
Flussfahrten ein touristisches

Highlight der Region. Viele Rei-
sende kommen über den nördli-

chen Grenzübergang Houay Say
ins Land und starten in Laos mit

der zweitägigen Mekongfahrt
(S. 179) nach Luang Prabang. Das

Klima ist im Norden kühler als in der
Hauptstadt Vientiane und in der Me-

2
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kong-Ebene im Süden, und es gibt mehr
Niederschläge, was bei Trekkingtouren,
z.B. im Umland von Phongsaly (S. 161),
zu beachten ist. Weitere Attraktionen
sind das Elefantencamp Sayabouri
(S. 128, 151), die Höhlen der Pathet Lao
bei Vieng Say (S. 157) und natürlich die
mysteriöse Ebene der Tonkrüge bei
Phone Savan (S. 145).

        Der Süden  |  183

Der Süden beginnt mit der Provinz Sa -
vannakhet. Die Kleinstadt Savannakhet
(S. 189) besticht durch ihre Lage am Me-
kong und schöne Gebäude im Kolonial-
stil. Pakse (S. 203) ist der Dreh- und An-
gelpunkt des Südens. Die Stadt eignet
sich als Ausgangspunkt für eine Tour
über das Bolaven-Plateau (S. 209). Die-
se Hochebene, bekannt für Wasserfälle
und Kaffeeplantagen, erhebt sich bis zu
1000 Meter hoch und bietet daher auch
etwas kühlere Temperaturen als sie im
Rest des Südens herrschen. Die Provin-
zen Saravane, Attopeu und Champasak
haben jeweils Anteil an dem Plateau.
Pakse ist auch Ausgangspunkt für die
Weiterreise zu den 4000 Inseln – Si-
phandone (S. 224). In diesem Gebiet
dehnt sich der Mekong auf eine Breite
von bis zu 15 Kilometer aus und lässt so

eine fantastische Wasser- und Inselwelt
entstehen. Die Inseln Don Khong
(S. 225), Don Khon (S. 229) und Don
Det (S. 229) werden am meisten be-

f Der Hafen von Nakasang 
ganz im Süden von Laos

la
os
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sucht. Beeindruckend ist der Wasserfall
Khong Phapheng (S. 230) südlich von
Nakasang. In der Nähe der Stadt Cham-
pasak findet sich die Tempelanlage von

Wat Phou (S. 218). Die ältesten Ruinen
datieren aus dem 5./6. Jahrhundert und
sind damit 200 Jahre älter als die ältesten
Teile von Angkor Wat in Kambodscha.
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